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Ts war Sonnabend und Löhnungstag Die birkenbe
pflanzte Chaussee nach Eschershausen wimmelte von Ar
beitern die von der Zeche heimkehrten Denn die Arbei
terwohnungen um Zeche Jduna genügten längst nicht
mehr auch in den Nachbardörfern hatte sich ein Theil
angesiedelt Lachend schwatzmd johlend zogen sie die
Straße daher die Tasche voll Markstücken ging es sich
gut am Frühlingsabend besonders nach achtstündiger
Tagesschicht

Aber die heutige ledhaftere Bewegung des Arbeiterper
sonals entstammte keineswegs allein dem Feierabendsge
fühl Dazu war sie zu impulsiv

Montag früh ist die Ankündigung des Streiks be
kannt, sagte der eine zum andern Die Zettel werden
morgen am Sonntag gedruckt mit riesengroßen Buch
staben Ich werde sie selbst ein Halbdutzendmal an die
Grubengebäude anschlagen das Frühaufsteher soll mir
diesmal nichts ausmachen

Weiß der Kommerzienrath eigentlich schon darum
frug der andere dessen schlichtes sympathisches Aeußere
einen wohlthuenden Gegensatz bildete zu dem verschmitzten
Gesicht seines Begleiters

Der Kommerzienrath Behüte Das ist gerade der
Hauptspaß daß die Sache wie vom Himmel herunter
fällt

Der Kontraktbruch wird das Ganze verderben und
dir Sache im Sande verlaufen lassen Du wirst es
sehen

Unsinn Warum es vorzeitig auf die Nase binden
Je unvorbereiteter der Schlag trifft desto fester und
besser machte der erste mit unheimlichem Augenleuchten

Ich glaube keineswegs daß er ohne Abnung ist,
begann Hermann Wldhagen wieder Er frug mich
neulich ganz geschickl aus als ich ihm auf dem Zechen
hofe begegnete uns verhehlte nicht daß ihm daran ge
legen sei Fühlung mit den Arbeiterkreisen zu unterhalten
Der Alte ist gut

Wenn man in einer steinernen Villa wohnt und seine
Fünfzigpfennigzigarre auf seinem Balkon rauchen kann
und Champagner trinkt oder Dortmunder Löwenbräu
macht sich das Gutsein ausgezeichnet, sagte der andere
hämisch Freilich der Herr Sohn ist auch dann noch
ein Windhund und Spitzbube

Hermann Wildhagen erwiderte nichts aber er nickte
zustimmend Dann die Chaussee bis nach Eschershausen
hinabblickend sagte er plötzlich lebhaft Dort kommt die
Anna mit der Trina Tienken aus Eschershausen ganz
gewiß sind s die Mädel Es sind Schulkameradinnen

Nichtig sie sind s
Es wundert mich doch daß die Anna mit dem

Bauernmädel verkehrt sie dünkt sich doch sonst als eine
Prinzessin sagte Bernhard Kahlsen deffen Manieren
das Stadtkind verriethen

Das ist s gerade was mir an der Anna gefällt,
erwiederte der andere

Sonst läßt du allerdings wenig Gutes an ihr
Daß sie ein schönes Mädel ist sieht jedermann und

ich halte sie auch noch immer für ein braves Mädel
trotz ihrer Liebschaft mit dem vornehmen Herrn, sagte
Hermann in sonderbarem Tone

Wenn ihr der Alte ich meine den Kommerzienrath
eine gute Aussteuer giebt nehme ich sie dennoch
du nicht

Nein machte dieser mit finsterer Miene
Inzwischen waren die beiden jungen Mädchen näher

herangekommen Fest und keck nahmen sie ihren Weg
durch die Arbeiterschaar welche ihnen von der Zeche her
entgegenkam Um nicht angesprochen zu werden hatten
sie angefangen zu singen zur Abwehr Dafür schien aber
die Wahl des Liedes wieder herausfordernd

Jetzt gang ich ans Brünnele trink aber nit
Da such ich mein lieben Schatz sind n aber nit

Sie sucht richtig den Kommerzienrathssohn sagte
darum auch Bernhard Kahlsen zu Hermann Wildhagen
ohne sich im geringsten zu genieren obgleich er wissen
konnte daß die Worte Annas Ohr trafen

Wirklich erröthete das Mädchen im Vorübergehen so
stark daß es in seiner Bewegung sogar vergaß den Gruß
Hermann Wildhagens zu erwidern Auch verstummte der
Gesang

Sie bringt sich in aller Leute Mäuler, tadelte dieser
als sie verschwunden war Der Neid versucht längst ihr
am Zeuge zu flicken Ich hätt besser gedacht von der
Anna

Eine wie die andere, meinte Bernhard Kahlsen aber
am Ende schadet s auch nicht viel

Den beiden jungen Arbeitern hatte sich jetzt ein drittir
zugesellt der einen dichten graumelierten Bart trug Er
galt für einen der besten Häuer auf der ganzen Zeche
schien aber herabgekommen Sein Anzug zeigte offene
Schäden und das abendliche Bad in einem der beiden
gemeinschaftlichen Bassins welches die Arbeiter nach been
deter Schicht zu nehmen pflegten hatte den Kohlenstaub
nur nothdürftig hinweggenommen Obgleich er keine
Familie hatte reichte der Wochenlohn bei Andreas Wilms
selten aus deshalb war er einer der ersten der auf den
Streik drang Auch jetzt sprach er sich mit ziemlicher
Unverschämtheit in diesem Sinne aus Andere Arbeiter
die das gleiche Ziel verfolgten schlössen sich nunmehr der
Gruppe an

HMe sches Taztbtatt
Auf dem Hofe des Wirthshauses zu den drei Berg

knappen standen anch bereits viele Bergleute anderer
Zechen welche Einlaß begehrten um ihre Neugierde zu
befriedigen Reden zu halten und gelegentlich zu krakeelen
Nach Hermann Wildhagens Ansicht sollten sie zu der
Versammlung der Jduna nicht zugelassen werden Doch
fbnd er sich mit dieser Ansicht bald überstimmt bis sich
der zur Ausrechterhaltung der Ordnung erschienene
Gendarm sehr energisch auf seine Seite schlug und den
fremden Arbeitern den Zutritt zu der Arbeiterversammlung
der Jduna streng verwehrte

Der Saal drinnen war auch ohnehin bereits überfüllt
Die letzte Versammlung vor Ausbruch des Streiks schien
ganz besonders zahlreich werden zu wollen Galt es doch
die Ursachen der Arbeitseinstellung zu formulieren und
die Bedingungen zur eventuellen Wiederaufnahme der
Arbeit genau festzustellen Man saß stano hockte auf
Tisch und Bänken selbst der Kachelofen war nicht unbe
setzt geblieben ein paar junge Burschen schwebten in hals
brechenden Stellungen zwischen ihm und der Ofenwand
Ueberhaupt gab es viel unreife Jugend unter den be
rußten bärtigen Gesichtern denn es galt allgemein als
Grundsatz dte jungen Förderleute zeitig in die Streikbe
wegung einzureihen Die Schlepper und Handlanger
galten für die ältern Arbeiter besonders die Häuer als
vorgeschobene Posten Darum waren sie bei der beabsich
tigten Lohnerhöhung keineswegs vergessen worden

Es wurde viel geredet und noch mehr getrunken ehe
man zu einer Einigung gelangte Endlich nach zwei
stündigem Durcheinandersprechen Ruhegebieien und Wieder
beginnen der Rede gelangte man zu einer E nigung die
sofort protokolliert wurde Auf den bierübnfluiheten
Schenktisch steigend verlas Bernhard Kahlsen bnm Schein
der im dichten Tabaksqualm matt brennenden Lampe mit
Stentorstimme

Es wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht daß
sämmtliche Arbeiten auf Grubenzeche Jduna von dem
dortigen gefammten Arbeiterpersonal am Montag den 23
Mai eingestellt werden Die Bedingungen zur Wieder
aufnahme der Arbeit sind folgende

1 Lohn für Häuer pro Schicht 3 Mark 50 Pfennige
2 Lohn für Schlepper und Handlanger 3 Mark
3 Abschaffung sämmtlicher Nebenarbeiten Ueberstunden

und Beischichten
4 Deputatkohle erster Qualität
5 Transport des Grubenholzes bis zur Arbeitsstelle

Zahlung von Holzschneidegeld nach Vereinbarung
Gleichermaßen war Montag auf riesengroßen am

Sonntag gedruckten und während der Nacht angeschlagenen
Plakaten auf der Zeche zu lesen

Fortsetzung wlgt

Die Lage in Süd und Mittelamerika
Die in mehreren Staaten Südamerikas ausgebrochene

revolutionäre Bewegung zieht weitere Kreise Am ernste
sten ist dieLage augenscheinlich in Argentinien wo die
Willkürakte der bisherigen Regierung unter dem Präsi
denten Celman eine Verschwörung innerhalb der Armee
welcher schon seit längerer Zeit nicht getraut wurde her
vorgerufen haben In Ergänzung der im Handelstheil
des gestrigen Abendblattes von uns mitgetheilten Mel
dungen telegraphirt unser Londoner Korrespondent uns
hierzu heute Vormittag Folgendes

Aus Buenos Ayres wird der Times gemeldet Die von
der argentinischen Regierung durch Detectives unterhaltene
Spionage unter den Offizieren und Mannschaften und
die polizeiliche Ueberwachung derselben bat in der ganzen
Armee große Unzufriedenheit erweckt von welcher schlimme
Folgen zu befürchten sind Dies kann wirklich zu einer
Verschwörung in der Armee führen welche anscheinend
bisher mehr in der Einbildung der Freunde des Präsi
denten als in Wirklichkeit bestand Die Verantwortung
für den vielleicht grundlos geschaffenen Alarm ist eine
schwere und die Unzufriedenheit ist so allgemein daß sich
sagen läßt das ganze Land verschwöre sich gegen die
Regierung welche man für die Fortdauer der zum Ruin
führenden Situation verantwortlich hält Die Gefahr der
Lage scheint unverändert

Der Stand der Dinge in Chili ist unverändert die
dort ausgebrochene Arbeiterbewegung gewinnt eher noch
an Ausdehnung und setzt die chilenische Regierung in arge
Verlegenheit unser Londoner Privattelegramm meldet
darüber

In Chili scheinen die Streiks zu einer anarchistischen
Bewegung geehrt zu haben In der Hauptstadt Valpa
raiso plünderten 5000 streikende Arbeiter die Häuser und
Läden und legten an verschiedenen Stellen Feuer an Die
Bürgerschaft machte endlich mit Waffengewalt dem Treiben
ein Ende neue Ausschreitungen werden aber befürchtet
Die Banken und viele Privathäuser sind geschlossen und
verbarrikadirt Militär wird herangezogen und Alles ist
auf ernsten Kampf vorbereitet In Jquique wurden die
Streikenden von Panzerschiffen aus beschossen

Der in Mittelamerika ausgebrochene Bürgerkrieg
an welchem die vor noch nicht Jahresfrist gegründeten
Vereinigten Staaten Mittelamerikas so schnell zu

Schanden geworden sind droht wie uns eine Privatde
pesche aus Newyork meldet zu einer Einmischung Mexikos
zu führen welches sich schon wiederholt die nur ausnahms
weise ruhenden Händel der centralamerikanischen Repu
bliken zu Nutze gemacht hat in Newyork lagen gestern
Drahtnachrichten vor nach denen mexikanische Truppen
bereits in Guatemala eingedrungen sein sollten

Freitag SS Juli
Dagegen theilen anderweitig ebenfalls aus Newyork

über Mxiko eingegangene Nachrichten mit daß die Mi
nister von Costarica und Nicaragua einen Bündnißvertrag
mit Guatemala unterzeichnet und den General Ezeta im
Namen des vereinigten Centralamerika aufgefordert haben
auf den Oberbefehl in San Salvador in Gemäßheit der
Verfassung wieder hergestellt werde Allen Denjenigen
welche an der Revolution Antheil nahmen wird eine all
gemeine Begnadigung in Aussicht gestellt Guatemala
vermehrt wie verlautet die Truppen an der Grenze von
San Salvador Diese ersichtlich aus guatemaltekischer
Quelle stammenden Mittheilungen sollen Wohl dazu dienen
dte Lage der Regierung von Guatemala als minder ge
fährdet hinzustellen Dagegen wird in einer neueren
Meldung über die mehrfach erwähnte Schlacht zwischen
den Heeren von Guatemala und San Salvador Folgen
des gesagt

Die Streitmacht von Guatemala zählte 9000 Mann
während die Armee von San Salvador fast ebenso
stark war Der höchst blutige Kampf endete mit der
Niederlage der Guatemalteken und der Befehlshaber
der San Salvadorianer General Ezeta verfolgte den
Feind mit folcher Energie daß der Rückzug bald in
eine wilde Flucht ausartete Die Armee von Guate
mala welche in San Salvador eingefallen war floh
über die Grenze nachdem ihre Artillerie und Feld
bagage in die Hände der Sieger gefallen war General
Ezeta ist jetzt in Guatemala und marschirt auf die
Hauptstadt

General Ezeta ist also völlig Herr der Situation
die er sicherlich zu seinen persönlichen Gunsten ausnutzen
wird Die früheren centralamerikanischen Bürgerkriege
endeten fast ausnahmslos damit daß ein siegreicher
Truppenführer sich selbst zum Herrscher seines Landes
machte und in dem besiegten Staate eine seiner Kreaturen

zum Regenten bestellte B T
Aus der Stadt und Umgebung

lver idrnck msrr OrlgwalartUel ist mrr mit gwauer OuelleamleaS i
gestattet

f sAusz eich nung Im Anschluß an unsere vor
gestrige Notiz das 50jährige Dienstjubiläum des Ren
danten der hiesigen Oberpostkasse Herrn Rechnungsrath
Francke betreffend können wir heute noch nachtragen daß
demselben durch den Oberpostdirektor Herrn Geffers in
Anbetracht seiner treuen Dienste der ihm von Se Maj
verliehene Kronenorden 3 Klasse übermittelt wurde Der
Jubilar war schon längere Zeit in Besitz des preußischen
Rothen Adler Ordens 4 Klasse sowie verschiedener weiterer
Ordensauszeichnungen

f Kreiskommunalkassen Etat Der Etat der
Kommunalkasse des Saalkreises für das Rechnungsjahr
1890/91 beträgt in Einnahme und Ausgabe balancirend
Mk 187092 wozu noch im Besonderen der ebenfalls in
Einnahme und Ausgabe balancirende Etat für die Ver
waltung des dem Staate zur Deckung der Kreis und
Amts Verwaltungskosten übcrwiesenen Fonds im Betrage
von Mk 14293 kommt Der Gesammtetat hat sonach
eine Höhe von Mk 201385 Im Etat figuriren als be
sonders erwähnenswerthe Posten Mk 96237 Ertrag aus
den landwirthsch Zöllen Mk 76578,58 Beträge der
Kreis Eingesessenen Leistungen an die Provinzial Institute
Klotz sche Taubstummenanstalt hier Mk 1474 Provinzial
Jrrenanstalt Nietleben Alt Scherbitz Univ Irren und
Nervenklinik hier Mk 13197,25 Unterhaltung der Kreis
chausseen Mk 67 614,91 Bestreitung der Amtsverwaltungs
kosten Mk 10600 zc

O Bekanntlich wird am 10 und 11 September cr die
sächsische Pastoralkonferenz stattfinden und ist
derselben nachfolgendes Programm unterbreitet worden
Am 10 September Abends 6 Uhr im Dome Predigt
des Herrn Superintendenten Schniewind Langensalza
danach Abends 8 Uhr Versammlung im Kronprinzen
Vortrag des Herrn Senior Dr Bärwinkel Erfurt

Die Theilung der Massengemeinden bezw die Organi
sation derselben Am 11 September morgens 9 Uhr
Hauptversammlung im Dome Als Redner treten auf
Herr Consistorialrath Göbel hier Eröffnungsansprache
Herr Professor Dr Kautzsch hier Die alttestamentliche
Kritik und das geistliche Amt Herr Oberpfarrer Dr
Rathmann Schönebeck Die doppelte Schulentlassung
und die Konfirmation

fHandelskammer 1 Die bergische Handelskam
mer hat eine kleine Schrift herausgegeben welche den
Arbeitern einige Winke bezüglich der Alters und Inva
liden Versicherung ertheilt und gleichzeitig sind derselben
mehrere Formulare angefügt welche vor dem Inkraft
treten des betreffenden Gesetzes vom 22 Juni 1889 mit
Vortheil zu verwenden sind Da diese Schrift geeignet
erscheint den Arbeiter über die Alters und Invaliden
Versicherung zu belehren und ihn über das waS er zu
thun hat aufzuklären so hat die Handelskammer zu
Halle a S es übernommen für die Verbreitung dersel
selben in den Kreisen der Industrie und des Großgewer
bes sowie bei den Arbeitern thätig zu sein Wie aus der
Rückseite derselben vermerkt ist kann die Schrift zum
Preise von 20 Pfg für 1 1,50 Mk für 10 15 Mk
für 100 und 100 Mk für 1000 Exemplare bezogen
werden

f Gewerbe Schiedsgericht des Jnnunas
Ausschusses Nach längerer Pause trat gestern Abend
das Schiedsgericht des hiesigen Jnnungs Ausschusses untex
Vorsitz des Herrn Stadtrath Jochmus zur Behandlung
einer gewerblichen Streitsache welche die Fachabtheilun

g



Schmiede Innung betraf im Vorzimmer deS Stadtver
ordneten Sitzungssaales zusammen Ein Geselle Nagte
wegen plötzlicher Entlassung ohne Beobachtung der 14
tagigen gesetzlichen Kündigungsfrist aus 30 Mark Lohn
und Kostentschädigung während der Meister die Behaup
tung ausstellte den Gesellen ausdrücklich mit köstlicher
Kündigungsfrist angenommen zu haben Den Beweis
dafür vermochte letzterer jedoch nicht zu erbringen da bet
Abschluß des Arbeitsvertrages mit dem Gesellen niemand
zugegen gewesen Durch freiwillige Zahlung des Meisters
mit der Hälfte der Klageforderung kam schließlich ein
Vergleich zwischen den Parteien zu Stande

s sNeue Fahne In dem Tapisseriewaarengeschäft
von Wanda Meltzer ist die neue Fahne des Vereins
Germania mit der Inschrift Verein Germania Giebichen
stein gegründet den 4 September 1886 umrankt von
einem Lorbeerkranze daneben befindlich eine von den
Damen gestiftete Fahnenschleife sowie die Fahnenschärpen
ausgestellt Am nächsten Sonntage soll die neue Fahne
ihre Weihe erhalten

Der unterirdische Telegraphenkabel nach Berlin ist
desect geworden weshalb gegenwärtig zwischen hier und
Hohenthurm nach der defecten Stelle gesucht wird

sEnt lassen Gestern Rachmittag wurde der
pensionirte Bahnwärter Frömmig aus Peißen welcher
mit dem an leinen schweren Verletzungen verstorbenen
Gutsbesitzer Thielicke daher in die kgl Klinik Hierselbst
gebracht wurde aus dieser bereits wieder entlassen nach
dem ihm ein entsprechender Verband um das gebrochene
Bein angelegt worden Einige Wochen dürften bis zur
völligen Wiederherstellung des Mannes immerhin noch
vergehen Frömmig verunglückte bekanntlich mit dem
genannten Thielicke am Montag auf dem Bahnübergange
bei Rabatz indem das Gelchirr des letzteren von dem
Berliner Schnellzuge bei Seite geschleudert wurde

Der pflichtvergessene Bahnwärter Baumgarten aus
Peißen der am Montag den schon mitgetheilten Unfall
bei Rabatz verschuldet ist gestern Mittag verhaftet
worden

j Der auf dem Harze wohnhafte Student der Chemie
Niesmann wurde heute Morgen todt im Bett vorgefunden
Anscheinend hat ein Herzichlag dem jungen Leben ein Ziel
gesetzt Ein Bruder des Verstorbenen ist Pastor in Roßlau
seine Eltern sind verstorben

Unfall Der Arbeiter K von hier hatte vor
gestern Abend das Unglück beim Ueberschreiten des Hos
raumes des Grundstücks Weingärten 12 zu Falle zu
kommen und einen Beinbruch zu erleiden

sPolizei Nachrlchten Der aas der Reise
von Leipzig kommende Arbeiter R machte mit einem
ebensolchen angeblich hier Beschäftigung suchenden Be
kanntschaft und wurde mit diesem schließlich so vertraut

daß er ihn in seinem Quartier beherbergte Er mußte
aber ersahren daß er es mit einem unehrlichen Menschen
zu thun gehabt hatte denn Morgens war der Unbe
kannte verschwunden und mit ihm die Taschenuhr und
das Portemonnaie mit 50 Mark Inhalt Verhaftet
wurden der Kutscher W welcher in einer hiesigen Kran
kenanstalt dem Portier die Stiefeletten gestohlen hatte
sowie der obdachlose Maurer Sch welcher sich auf dem
Roßplaye umhertreibend einem dort beschäftigten Arbei
ter die Ledertasche stahl Gestohlen wurden aus einer
Wohnung der alten Promenade ein goldener Ring und
ein Portemonnaie mit 50 Psg Aus einer Wohnung
n der Parkstraße mehrere Frauenhemden Taschetücher

und Strümpfe welche mit dem Monogramm ge
zeichnet sind aus einer Wohnung in der großen Wall
straße acht Handtücher gez L 8 M H
Standesamt Halle a Meldung vom 23 Juli
Ausgeboten Der Stations AMent Rudolf Louis Kon

rad Espenhahn Martinsgasse 2 und Anna Elise Schröder
Steinweg 28 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Kart
Weinrich und Florentine Theresia Cyrus Weingärten 8
Der Ingenieur Walther Moritz Bernh Dienemann Forster
straße 12 und Johanne Marie Elisabeth Lutsch Anklam
Der Bäcker Franz Oskar Franke Rottelsdors und Auguste
Anna Starke Königstraße 37 Der Kaufmann Abraham
Adolf Jose Koslowski Halle und Rosa Dresdner Lissa
Eheschließungen Der Ghmnasialoberlehrer Dr August

Friedrich Adolf Wemgärtner Herrenstraße 15 und Luise Sofie
Marie Lauenroth Taubenstraße 23 Der Buchbinder Max
Eduard Brückner und Friederike Emilie Zierdt Jägerplatz 18

Der Restaurateur Peter Schmitt kl Ulrichstraße 5 und
Alma Selma Emma Rieva Leipzig Der Restaurateur Ju
lius Arnold Hartmann gr Wallstraße 31 und Regina Jda
Gesang alte Promenade 28

Geboren Dem Geometer Richard Schmitz 1 S Richard
ar Ulrichstraße 21 Dem Kaufmann Hermann Niemann 1
T Marianne Margarethe Johanne Magdeburgerstraße 1v
Dem Lehrer Christian Willno 1 S Georg Willy Eugen
Zwingerstraße 21 Dem Handarbeiter August Just 1 T
Johanna Anna Jda Liebenauerstraße 5 Dem Tischler
Max Lehmannn 1 S Robert Karl Zwingerstraße 23 Dem
Bureaugehilfen Karl Ktndervater 1 T Margarethe Emilie
Delitzscherstraße 7s Dem Handarbeiter Christian Seelmann
1 S Hermann Saalberg 18 Dem Posthiltsboten Paul
Meyer 1 S Willy Otto Max Geiststr 42 Dem Schmied
Karl Metschke 1 T Anna Frieda Hedwig Scharrngasse 3
Dem Muler Richard Fischer 1 S Karl Friedrich Beesener
straße 33

Gestorben Des Stellmachers Anton Przybylski Ehefrau
Wladislawa geb Mankiewicz 25 I Klinik Des Fabrikarb
Andreas Gothe T Johanne Luise 3 I Landwehrstr 15
Des Maurers Gustav Fiedler T Emma Klara 9 M Ubland
straße 2 Des Schuhmachermeisters Ernst Luther T Emma
Jda Martha 6 M Zenkergasst 12 Des Schlossers Rich
Hagemaun T Emma Klara 10 M Oberglaucha 11
ehel S

Land d Forstwirtschaft
Auf einem Landgute in Steiermark wurden allmonatlich

größere Mengen Wein abgezogen Beim Hin und Hertragen
der Gefäße ließ man einen großen Kübel mit Rothwein ge
füllt vor dem Hause stehen Es war gegen Abend und zur

beißen Sommerzeit ein Zugvch e war in einiger Entfernung
vom Hause nach vollbrachtem Tagewerk soeben ausgeschirrt
worden und trabte gemüthlich seinem Stalle zu Da kommt
er an die Hausecke wo der Kübel mit dem Rebensaft steht
bleibt stehen bückt den Kopf tief hinab schnuppert mit Wohl
behagen beugt das Haupt noch tiefer und trinkt trinkt bis
der Kübel leer ist dann trottet er an seinen Platz im Stalle
T och was nun folgt spottet der Beschreibung Nur kurze Frist
verstreicht und so erzählt der Thierfreund des Weines ge
fährliche Geister wüthen in dem gewaltigen Thiere das ahnungs
los ihnen zum Opfer fiel es brüllt stampft tobt wirft sich
zu Boden zerreißt jede angelegte Fessel und hätte nicht der
verhängnißvolle leere Kübel den Grund dieser Wuth verrathen
man wäre rathlos gewesen Der herbeigeholte Thierarzt ver
ordnete alle möglichen Mittel kalte Umschläge und Douchen
und endlich erholte sich der arme Ochle wieder Aber trotzdem
sein Verstand so ungerecht verdächtigt wird erwies er sich als
weitaus klüger und gescheiter als gar viele andere Bewohner
unseres Plsneten Denn jetzt macht er um den Kübel sobald
er dessen wieder ansichtig wird stets einen großen Umweg

Wie conservirt man Obst am leichtesten und raschesten
ohne besondere Uebung Man löse 2 x Saccharin in 1 l
kochenden Wassers die Früchte welche nur so lange gekocht
werden daß die Siedhitze bis zu deren Mittelpunkt eindringt
werden mit dieser heißen Saccharinlösung übergössen in Gläser
vollgefüllt und sofort luftdicht verschlossen Derartiges conser
virtes Obst behält den schönen Geschmack und sein natürliches
Aroma bleibt unverändert in Form und Farbe und ist Jahre
lang haltbar ohne einzuschrumpfen oder zu verderben

Praktische Winke für die Roggenernte Zur
gegenwärtigen Zeit der Cerealienernte sind folgenge neuere
vo wissenschaftlicher Seite gestützte aus der sorgfältigsten
Beobachtung gewonnene Erntemethoden von besonderen prak
tischen Interesse Vieles hat es nach der Ernte sür sich einen
kleinen Theil Roggen im Gelage an der Erde liegen zu lassen
um bald etwas zum Dreschen in die Scheune zu bekommen
Derartiger Roggen kann im kontinentalen Klima sehr oft schon
am zweiten Tage nach dem Einschnitt eingefahren werden
Lagerhäuser setzen ist eine sehr sichere Erntemethode die

sicherste von allen und gleichzeitig diejenige bei welcher das
das Eintrocknen am langsamsten von Statten geht aber solche
Hausen bedürfen ziemlich viel Arbeit und sind unanwendbar
auf jungen Klee und in Mäusejahren Gar nicht empsehleris
werth ist die Sitte den Roggen ungebunden oder in ganz
kleinen Bunden in Pyramiden aufzustellen weniger verwerflich
ist die Ausstellung von Stiegen Die für normale Verhältnisse
beste Methode früh oder spät geschnittene Winterung zu ernten
besteht in dem Ausstellen guter Vupphausen Mehr und mehr
hat dies Verfahren Eingang gefunden und es ist sehr zu em
pfehlen dasselbe einzuführen wo es noch nicht in Gebrauch ist
und nicht durch besondere Vorbedingungen ausgeschlossen er
scheint

Italienische Ernte In den ungünstigen wirthlchaftlichen
Verhältnissen welche Italien in den letzten Jahren heimgesucht
hatten war bereits in neuester Zeit ein wesentlicher Umschwung
zum Bessern zu bemerken und jetzt tritt noch ein anderer Um
stand hinzu der für das Land das ja in erster Reihe darauf
angewiesen ist seine Bodenerzeugnisse auszuführen die größte
Wichtigkeit besitzt Es ist dies die vorzügliche Ernte vor wel
cher dasselbe steht Die im Ackerbau Ministerium einlaufenden
Berichte stellen fest daß Umbrien die Marken die Abruzzen
Sicilien und ein großer Theil Oberitaliens gradezu großartige
Erträgnisse aufzuweisen haben Die Seidencocons lieferten
unerwartet glänzende Ergebnisse sowohl nach Menge wie nach
Beschaffenheit und ebenso befriedigend waren die hierfür er
zielten Preise Der Ertrag des Weizens übersteigt um ein
Drittel denjenigen von 1889 welches Jahr bekanntlich ein ziem
lich gutes war und ebenso verspricht der Stand der Reben
eine überaus reiche Weinernte Im Ganzen steht Italien ein
gradezu außergewöhnlicher Erntesepen bevor der natürlich für
die gewerbliche und geldliche Entwickelung des Landes von er
heblicher Bedeutung s in dürste

München 23 Juli Der Nonnen Schmetterling ist
zum ersten Mal in großen wahrscheinlich durch die Windström
ung hierher getragenen Schwärmen auch in München erschie
nen Im Arbeitszimmer des Schreibers dieser Zeilen flatter
ten etwa ein Dutzend Exemplare umher Einige Hoffnung setzt
man auf die von dem socialdemokratischen Abgeordneten Birk
erdachte Vorrichtung welche vermittelst 8 bis l0 km weit sicht
baren durch einen drehbaren Rcflector verstärkten elektrischen
Lichtes die Nachtschmetterlinge anlocken will Ein gewaltiger
mit einer Fanghaube in Verbindung stehender Exhaustor ioll
die Schwärme ansaugen Die Regierung hat einstweilen drei
solcher Apparate bei der Maschinenfabrik I Ungerer bestellt
Ueber die sonstigen Vernichtungscirten und über den wahr
scheinlich etwas übertriebenen Umfang des Schadens gehen die
in der Presse zutage tretenden Ansichten weit auseinander

p it Bestimmtheit erhoffen daß der tapfere Offizier wieder
völlig hergestellt wird Wie eigentlich die Katastrophe her
beigeführt worden ist darüber kann bis heute eine beftiwmte
Antwort noch nicht gegeben werde Jedenfalls i t aber Unsere
schon auSgesocochene Vermuthung daß die Erschütterung nvch
dem Abfeuern des Schusses die Veranlassung gewesen richtig
Der Artillerist Kloß ist Montag Vormittag zur letzten Ruhe
bestattet worden Das Off ierkorps und die Kameraden deK
so iäh Dahingerafften erwiesen ihm die letzte Ehre Nähere
Angehörige hat der Verstorbene nicht hinterlassen

Die Kssenicker Unruhen bei denen bekanntlich der Gen
darm Müller das Leben einbüßte werden im Oktober vor dem
Schwurgericht am Landgericht U zu Berlin zur Verhandlung
kommen Es sind im Ganzen 30 Personen angeklagt Die
Anklage wird auf Landfriedensbruch und Aufruhr lauten

Vermischtes

Aus der Reichshauptstadt
Rummelsburg der Hauptplatz für den konti

nentalen Gänsehandel Wohl der lebhafteste aller Vor
orte Berlins ist Rummelsburg drei Haupteisenbahnen durch
schneiden seine Gemarkung E ziehungs Besserungs und Ge
sängnißanstalten die Haupt Eiswerke sür Berlin industrielle
Etablissements von Weltruf große Blumen und Gemüsezüch
tereien ziehe einen wahrhaft großstädtische Verkehr dorthin
Aber alles dies hat Rummelsburg nickt so bedeutend gemacht
wie sein Gänsemarkt Der Rummelsburger Gänsemarkt liegt
am See hinter der Lehmannschen Fabrik Er gehört dem Ber
liner Magistrat welcher ihn an den Gemeindevorsteher Schlicht
verpachtet hat Fast das ganze Jahr hindurch wird dort täg
lich Gänsemarlt abgehalten an jedem Tage treffen mit der
Eisenbahn 10 20000 lebende Gänse ein welche je nach der
Jahreszeit aus Rußland Oesterreich Ungarn der Provinz
Posen oder Pommern kommen die ersten Gänse kommen
bis aus dem Kaukasus es find diejenigen welche im Mai den
Handelsartikel bilden Der Antrieb der Gänseschaaren geschieht
vom Eisenbahn Ausladeplatz aus Abends oder auch Nachts vor
jedem Markttage Aus dem Markte hat jeder Großhändler
seine Buchte wohinein seine neuankoinmenden Gänse nach
dem sie im Rummelburger See getränkt sind getrieben werden
Die Großhändler besassen sich nur mit dem Verkauf und find
sast alle in Rummelsburg ansässig nicht einmal mit dem Ein
kauf geben sie sich ab sondern haben hiefür ihre Schaffner in
den verschiedenen Gegenden reisen denen auch die Verla
dung der zusammengekauften Thiere obliegt Ein und Ver
kauf geschieht meist nur per Kassa Es wird mit großem Ge
winn nicht selten jedoch auch mit bedeutendem Verlust gearbei
tet denn viele Gänse sterben während der Reise Die Eisen
bahnen haben zum Gänsetransport eigens eingerichtete Wagen
in welche tausend bis 1200 Stück gepackt werden Gegen
wärtig setzt die Hochsaison deS Gänsehandels ein Die Getreide
ernte hat begonnen und die Thiere können auf die Stoppelfelder
getrieben werden wo sie das gut mästende Körnersutter finden
Nach der Umg gend von Magdeburg und nach Sachsen find
in diesen Tagen enorme Mengen von Bratenvögeln verkapst
worden Aber auch div Berliner Gänsemästereien deren es
mindesten 40 giebt und die später mit fetter geschlachteter
Waare in den Markthalle handeln kaufen schon tüchtig ei

Das Befinde des aus dem Kuminersdvrser Schießplatz
verwendeten Lieutenants zur See Grafen von Monts war
am Montag verhältnißmäßig gut Die krepierende Granate
hat ihm den linken Fußknöchel theilweise zerschmettert der

Oauptfußknochen ist aber unversehrt geblieben und so läßt sich

Paris 20 Juli Wie gemeldet ist der englische Philanthrop
Sir Richard Wallace gestorben Wallace war im Jahre 18lK
zu London geboren hatte aber frühzeitig seinen Wohnfitz in
Paris aufgeschlagen Durch Beerbuna des Marquis vonHert
sord der im Jahre 1870 starb in den Besitz eines riesigen Ver
mögens gelangt konnte er seinen wohlthätigen Neigungen im
weitesten Umfange nachkommen Während der Belagerung n
Paris war er in so hervorragender Weise thätig daß ihn die
Königin von England zum Baronet ernannte und die franzö
sische Regierung ihn auszeichnete Paris verdankt ihm eine
große Anzahl von Springbrunnen denen die Bevölkerung seinen
Namen beigelegt hat serner ein Hospital u A In London
gründete er n einem der bevölkertsten Stadttheile ein Museum
für Gemälde Keramik Möbel Schmuckiachen und Waffen Int
Pariser Salon machre er alljährlich bedeut nde Ankäufe ür
seine reichen Kunstsammlungen Wallace war ein natürlicher
Sohn des Marquis von Hertford lZein hinterlassenes Ver
mögen wird nach einer Drathmeldnng aus 70 Mill Francs
geschätzt

Nach einem am 14 Juli im Esangelischen Bunde zu Er
furt von Pastor Diestelkamp aus Berlin gehaltenen Vortrage
ü er die jetzige Lage in Deutsch Oslasrika und die evangelische
Missron daielbst ist eine von Senior Dr Bärwink l einge
brachte Resolution einstimmig angenommen worden in welcher
der Freude darüber Ausdruck gegeben wird daß Major von
Wißmann nach seinen eigenen in der Post veröffentlichtem
Erklärungen den deutschen Missionaren nicht den Vorwurf ge
macht hzt daß fi bei intriguantcm Treiben eine unberechtigte
und unheilstiitende politische Rolle spielen Des weiteren wird
dann die Behauptung aufgestellt daß die Bemerkung Wißmanns
die katholische Mission verdiene als Eulturfaktor vor der evan
gelischen Mission bei weitem den Vorzug durch die Thatsachen
wenigstens in Süd und Westafrika widerlegt werde In ei
nigen Tagen wird von Dr Warnack ein Offener Brief an
Herrn von Wißmann erscheinen der die Urtheile des Reichs
kommissars über die Missionen beider christli en Confcssionen
einer Kritik unterzieht

Bei der Schloßsreiheit Lotterie hat die Glücks
göttin ihr Füllhorn in sehr reicher Weile über Kassel ausge
schüttet Drei junge mit einander bekannte Geschäftsleute
hatten noch erst wenige Tage von der jüngsten Schlußziehuug
ein Loos gemeinschaftlich erworben und haben darauf einen
der Hauptgewinne mit 100,000 Mk erhalten Einer von ihnen
ein Gastwirth spielte dasselbe zur Hältte und erhielt 50,000
die beiden Anderen ein Kaufmann und ein Mehlhändler je
und sie erhallen Jeder 26,000 Mk ohne allen Abzug I rncr
haben zwei Schlossermeister die geschäftlich mit einander zn
thun haben auf das gemeinschaftlich gespielte Loos 50,000 Mk
je 25,000 Mk gewonnen Weiter haben sechs verdetra hcte
Frauen kleiner Geschäftsleute welche hinter dem Rücken ihrer
Männer ein Loos zusammen am gemeinschaftliche Rechnung
pielten ebenfalls 50,000 eine Jede 8333 V Mk gewonnen

Die freudige Ueberraschung der Ehemänner über diele Botschaft
kann man sich leicht denken Ein ferner Hauptgewinn von
40,000 Mk siel auf ein solches Loos welches von 30 und mehr
Leuten Subalternbeamten Handwerkern Angestellten c ge
spielt wurde Zumeist waren es V V, und V Loosantheile
die dabei figurirten es hat also Jedem nur einige Tausend
Ma,k getragen aber auch viele Familien glück ich gemacht
Endlich hat eine Frau von außerhalb welche dort die M s e
regelmäßig bezieht und bei der Kasseler Bankstelle das Loos
kaune 100 000 Mark gewonnen Der Hauptgewinn von
300,000 Mk ist nach Fulda gefallen der Gewinn geht in 8 bis
10 Theile Ein Kaufmann erhält davon 60,000 Mk zwei
Schriftsetzer und ein Maschinenarbeiter sowie noch mehrere
midiere Leute ein Jeder 30,000 Mk

Der Millionär auf der Brautschau Ein hübscher
Roman aus dim Lelen der aber nicht daS in erfundenen
Geschichten übliche Ende nahm ereigneie sich wie die New
Uorker Staatszeitung erzählt dieser Tage in Wilmington
Del Manrico Dupont em mehrfacher Millionär und der
Sprosse einer alten angesehenen Familie ist etwas romantisch
angelegt Um ganz gewiß zu sein eine Frau zu finden welche
ihn nrcht nur seines Geldes willen Heirathe hielt er nicht in
dem Bekanntenkreise Umschau sondern zog als einfacher Mann
durch Stadt und Land So kam er auch nach dem kleinen
Städtchen Quenstown wo er als Kleinhändler in einem ein
fachen Wirthshanse abstieg Im Speisesaale wurde er von
der hübschen rosigen Dorothea Sullivan bedient in deren
dunkle freundliche Augen er am ersten Tage schon so tief blickte
daß er sich gar nicht mehr von ihnen abwenden konnte Er
zog Erkundigungen über sie ein und als er nur Gute von
ihr und ihrer Familie erfuhr machte er ihr eifrig den Hvs
und ohne daß er sich ihr zu erkennen gab gelang es ihm ihr
Herz zu erobern Er machte seinen Eltern sogleich Mittheilung
davon und die Wilmingtoner Bürger welche durch Zufall
Kunde davon erhielten machten sich schon auf die üblichen
Skandalgelchichten wie Verstoßung Enterbung elterlichen Fluch
heimliche Trauung zc gefaßt aber es kam anders Ais Dupont
mit seiner jungen Braut nach hier kam öffneten sich ihnen die
gastlichen Thore des stolzen Wohnhauses der Familie und eine
Hochzeit wurde gefeiert wie sie schöner gar nicht hätte ge
wesen sein können wenn die Braut nicht eine brave fleißige
Kellnerin sondern die Tochter eines reichen Bahnpräsidenten
oder Bankiers gewesen wäre Am meisten überrascht an jenem
Tage war die Braut selbst die nun erst erfuhr wer ihr Ver

lobter war zjz zjanvkRl klAnanassaft gegen Diöhtheriiis Ein sehr einfaches
und doch angeblich erprobtes Mittel gegen die Diphtheritis
wird im Uiwvdsstsi üxsmwsr mitgetheilt Dasselbe besteht in
Ananasiaft Die in den sumpfigen Gegenden Louistana s
wohnende Neger brauchen den Saft mit dem größten Erfolg
wenn unter ihnen die Diphtheritis auftritt Der Saft ist so
scharf und beizend daß er die brandige Schleimhaut völlig
reinigt Nicht nur sarbige sondern auch eine Menge wtißer
Kinder sollen in Loufiana mit diesem einfachen Mittel in schweren
Fällen geheilt worden sein Zchj zM ZllmAzt

Letzte Nachrichte und Telegramme
Berlin 23 Juli Ueber den jetzigen Stand der

Bergarbeiter Bewegung wird der Kölnischen Volks
Zeitung geschrieben Den deutschen Delegirten zum inter
nationalen Bergarbeiter Congreß in Jolimont scheinen die



von pen belgischen Arbeitern gegründeten GenvssenschsM
BM ien und Schlächtereien die übrigens Mch in
Kspenhagen brstehen sehr gefallen zu haben denn wie
wir aus den Fachdlättern der Bergarbeiter ergehen planen
die Bergarbeiter von Altwasser Niederschlesien die Er
richtung einer Genossenschasts Schlächterei und die Berg
arbeiter von Gelienkirchcn die Errichtung einer Gmossen
chasts Bäckcrei während die dem Rechtsschutz Verein an

gehörenden Bergarbeiter des Saar Reviers zur Z it lebhaft
mit einem Saalbau beschäftigt sind Es ist früher be
schlossen worden daß jedes Mitglied 1 Mk und 2 Back
steine zum Saalbau beitragen soll Der Saal soll nach
Bildstock kommen Seit dem 1 d M ist die in Zwickau
erscheinende Deutsche Bergarbeiter AMung Glück auf
nicht mehr das Organ der Bergleute von Rheinland und
Westfalen Verbands Organ derselben d h des alten
Verbandes ist vielmehr die Zeitung der deutschen Bergleute
die jetzt in Dortmund erscheint und in Elberfeld gedruckt
wird vom August aber tn Gelsenkirchen hergestellt werden

soll Der Zwickauer Glück aus bleibt Organ des
sächsischen Berg und Hüttenarbeiter Verbr ndes und hat
außerdem seinen Leserkreis im niederschlesischen Walden
burger Kohlenrevier und in der Provinz Sachsen Im
Aiederschlesiichen Kohlenrevier suchen sich z Z die 20
Knappen Vereine mit etwa 3000 Mitgliedern zu einem
Revier Verband zu vereinigen An der Organisation der
schlesischen Bergleute wird namentlich von Sachsen aus
gearbeitet Der Redakteur des Glück cmf Herr Ebert
aus Zwickau hat jüngst das niederschlesische Revier bereist
und Vorträge gehalten die sehr gemäßigt und sachlich ge
halten waren Äus einem dieser Vorträge ist zu entneh
men doß das Königreich Sachsen seit dem vorigen Jahre
die zehnstündige Schicht hat ja daß theilweise im Lngauer
und Dresdener Revier bereits die achtstündige Schichtdauer
eingeführt ist Nach Herrn Ebert soll sich das Verhält
niß zwischen Arbeitern Arbeitgebern und Behörden sehr
gebessert haben Der Allgemeine deutsche Bergarbeiter
Verband wird noch immer als erstrebenswerthes Ziel hin
gestellt Bei der Uneinigkeit der Bergarbeiter ist aber an
die Verwirklichung dieses Zieles sobald nicht zu denken
Ist doch sogar der für August nach Halle a S einbe
rufene deutsche Bergarbeitertag vorläufig verschoben worden
Die Bergleute verhehlen sich übrigens nicht daß die jetzige
Geschäsislage und die drohende industrielle Krisis ihren
Bestrebungen nicht günstig sind Wird doch gegenwärtig
von der geiammten im sozialistischen Fahrwasser befind
lichen Arbeiterschaft Deutschlands und Oesterreichs ange
sichts der flauen Geschäftslage und angesichts der Coa
litionen der Unternehmer deren Spitze wesentlich gegen
die sachvereinliche Organisation der Arbeiter sich richtet
allgemein die Parole Gewehr bei Fuß ausgegeben In
der nächsten Zeit dürfte es daher m der Arbciterwelt
ziemlich still werden aber im Stillen wird man um so
eifriger am Ausbau der Organisation arbeiten um zu ge
gebener Zeit emen großen Vorstoß auszuführen Augen
blicklich befindet sich die gesammte Arbeiterschaft Deutsch
lands und Oesterreichs in einer abwartenden Stellung

Leipzig 23 Juli Ein Kapital von 15 000 Mark
welches Herr Dr Apel vor seinem Tode mündlich da u
bestimmt hat daß aus den Erträgnissen desselben die lau
sende Unterhaltung bez die Erneuerung der Avei ichen
Völkerschlacht Marksteine künftighin dmch sie stävt
Behörde besorgt werden möge ist von den Testaments
vollstreckern dem Rathe überwiesen worden Der Rath
hat beschlossen die Stiftung anzunehmen

Die hiesige Markthalle ist nunmehr im Rohbau
fertig gestellt und wird voraussichtlich schon am 1 De
zember ds Js ihrer Bestimmung übergeben werden
Durch Beschluß dcr beiden städtischen Kollegien ist im
Hinblick auf die Einverleibung der Vororte die am 1
Januar 1L91 ihren Abschluß findet von diesem Zeitpunkte
ad die Zahl der Stadtverordneten von 60 auf 72 erhöht
worden

Wien 23 Juli In der heutigen Schlußsitzung der
großen Enqucle Kommission sür die Vereinigung der
Vororte mit Wien wurden die vorgelegte Anträge
angenommen Der Statthalter erklärte dabei die Neu
Organisation könne bis Anfang 1892 ganz vollendet
sein das ganze Gebiet Wien solle in 19 Bezirke zer
fallen mit 129 Gemeinderäthen und einem Stadtrath
bestehend aus einem ersten Bürgermeister zwei Bürger
meistern und 21 gewählten Mitgliedern der vom Ge
metnderath zu wählende Bürgermeister unterliege der
Bestätigung des Kaisers

Paris 23 Juli In der Budget Commission bean
tragte Dubms die Alkoholsteuer auf 230 Francs zu er
höhen und den Fiscus zur Eintreibung der Alkoholsteuer
zu ermächtigen Die Blättermeldung daß der Marine
minister nach Cherbourg abgereist sei um sich wegen der
Schiffsunfälle zu insormiren sowie die Nachricht daß
Nenabrea für die Verunglimpfung der italienischen Fahne
am 17 Juli Genugthuung verlangte seien unbegründet

Petersburg 23 Juli Die Tariskommission beschloß
eine Erhöhung des Einfuhrzolles auf Aether Chloro
form und Collodium von 6 auf 15 Rubel Gold pro Pud

Rewuork 22 Juli Die N A Hdls Ztg hegt
keinen Zweifel daß die Kinleh sche Tarifvorlage vom
Senat angenommen wird Die jetzt zur Berathung
stehende Mc Kinleh sche Tarifvorlage ist nicht zu ver
wechseln mit dem neuen Zollverwaltungsgesetz das bereits
am 1 August tn Kraft tritt und gleichfalls Herrn Mc
Kinley als Urheber hat

Verantwortlicher Redakteur Carl Bär mann
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760 804 20 74 968 11 010 15001 13 86 113 55 693 711 19 40 99 885 985
9 114141 237 353 625 750 954 79 115001 115214 331 63 436 99 594
627 13001 8 839 76 84 11 003 131 244 312 I3000I 66 411 541 85 6AI
130001 875 915 56 65 89 117001 33 96 181 207 393 470 759 75 817 45
56 950 76 118113 35 39 275 482 130001 651 94 812 73 86 11S029
70 240 317 23 76 492 576 623 67 130001 856 88

1 01I4 49 2 3 130001 326 411 67 633 61 700 13001 66 830 39 50
1S1053 86 361 97 548 53 677 90 13001 729 1 067 208 423 52 58 7
69 502 52 57 730 72 99 820 115001 932 I 286 501 26 41 857 96
I 4U20 13001 28 163 268 668 816 906 125222 69 115 0 00 93 368
463 558 716 13001 88 857 78 976 1 314 15 83 425 55 63 739 76 ÄS
972 75 1 7031 33 6g 74 207 10 39 81 8b 318 559 68 835 79 9 5 24
1 80V4 274 96 363 4 75 419 41 531 33 1LS024 13001 47 111 431
751 64 809 960

1 0024 115001 58 122 81 82 98 220 63 432 511 21 72 8, 8 89 97
1087 136 76 130001 566 95 637 843 1 109 412 35 45 62 71 610 4

714 36 52 I 356 425 75 I3000I 593 649 933 58 1 4003 20 79 160
345 4t 653 800 1 5035 130001 125 544 638 92 932 1 164 222 86
392 453 586 703 32 1 7169 80 309 410 96 783 95 805 54 67 79 13 86
1 8061 387 468 73 524 47 55 619 898 960 92 1SS101 7 41 50 15001
6 485 589 115001 98 99 609 60 728

140053 145 47 13001 233 48 86 342 595 86 771 819 953 14,165
90 97 238 74 306 460 93 523 670 96 719 87 910 32 14 97 241 308 71
87 475 519 94 670 903 54 I4 I 3 27S 361 531 57 73 704 959 3001
144011 78 170 458 115001 520 55 647 77 722 99 948 2 145129 34
404 510 782 I300V1 830 1 4 017 29 180 81 99 210 558 614 89 735 816
918 70 147083 153 93 234 61 64 130001 66 86 507 631 772 838 15001
971 148046 76 105 383 417 531 600 15001 59 861 14 087 115001 180
322 83 492 523 62 94 951 64

150100 54 238 479 541 74 31 78 92 115001 712 93 813 72 96 910
15,226 323 448 719 919 87 15S099 311 624 40 734 130001 43 61 876
88 01 20 57 85 15 347 434 624 745 15001 805 51 15 4030 135 74
306 96 110 0 001 475 77 13001 06 13001 838 87 926 42 78 1 5 5099 278
317 437 663 84 738 91 891 979 1 5 094 181 324 741 831 41 53 990 13001
157099 181 270 330 85 428 52 702 8 883 88 922 1 58026 76 143 42
30 56 74 85 528 728 811 44 12 69 15S037 15001 124 54 73 200 60 34Ä
61 463 65 517 64 707 920

1 0093 171 371 411 55 615 90 762 908 8 1 10S 112 39 587 74S
804 24 36 929 1 075 95 105 78 498 530 34 69 98 947 90 1 028
1300A 80 261 366 416 71 573 82 43 796 951 55 1 4203 38 306 502
18 115001 91 743 15001 97 1 5I16 289 130001 505 714 55 15001 8 I6 12
13001 003 281 315 18 73 15001 445 115001 5573 13001 694 738 816 80
1 7282 461 536 663 722 61 74 927 1 8198 216 600 736 890 929 40
1K 052 130001 30 428 35 115001 89 5K2 öS 74 717 64 845 7 96

1705K4 653 754 17,260 306 62 12 63 73 716 15001 53 58 59 865
17 064 324 29 15001 92 548 68 601 91 735 878 905 51 17 1063 I300I
219 337 434 8 527 115001 615 757 1 74040 54 63 106 II 264 353 492
508 607 4 707 29 861 936 96 175282 410 34 38 59 715 806 17 11U
202 468 513 15 8 645 907 98 1 77092 300 457 553 110 0 001 632 13001
95 702 10 46 69 835 52 63 17803 345 954 76 1 7 047 139 I1Ü001
41 251 429 525 26 78 79 701 7

180V7S 90 130001 91 151 310 47 59 456 83 56 73 874 943 1 8,123
98 262 546 51 66 741 826 77 905 38 47 91 99 1 8 058 139 42 60 210
15001 51 68 424 56 551 894 1 8 126 80 275 394 95 96 411 512 97 60S
31 75 737 48 98 869 998 84008 34101 90 27 424 1 78 518 628 70
883 87 928 96 185121 80 2S2 110 0 001 300 445 15001 550 628 742
53 99 822 75 951 I8S293 340 62 527 605 13001 733 88 94 834 75
187052 102 130001 243 49 94 338 42 54 512 29 600 38 41 71 7
I3000I 733 845 906 95 1 88078 124 277 80 489 S03 705 77 807 23 S9
98 18S003 33 163 392 417 62 543 41

2 Ziehung der 4 Klasse 182 König Preuß Lotterie
Liehung cm SS Juli 890 Nachmitia

iliur die Wewinne über 10 Mark lind den detreisendt Stummer
i Parenthese beigefügt

Ohne Bewahr
Lk 118 3t 80 271 79 326 464 707 64 130001 84 1027 130001 99 149

396 782 947 042 202 442 71 509 23 33 773 130001 059 80 161 98
313 463 83 517 83 644 45 899 916 4048 70 108 232 95 II50 0001 308
II5M 426 50 648 761 949 5023 188 273 334 3 8 423 13001 44 545
761 82 802 993 13001 11 33 276 323 33 476 519 608 130001 36 725
15001 837 909 115001 7075 199 273 300 75 444 510 42 47 657 896 937
77 097 551 654 I300V1 752 81 77 150001 so I500I 067 74 156

10003 214 424 13001 53 57 1 107 50 54 250 92 317 75 499 737
45 9K8 118 79 251 115001 422 50 13001 627 985 I 177 232 408 78
13001 83 561 795 866 14104 75 300 23 73 416 97 524 675 15001 827 909
52 1 5033 45 48 74 163 387 424 42 1 025 72 150 7313001 247 60 394
597 641 45 67 80 13001 737 82 811 979 1 700 144 58 289 309 1500
445 539 66 766 811 74 1 8077 227 65 67 438 677 91 813 1300 68 971
IS009 56 109 85 13001 223 33 349 586 622 704 31 13001 75 89 840

0174 551 90 823 955 1004 15001 310 7K5 130001 831 917 39 62
073 126 20 15 30 349 15001 6 444 738 847 076 97 152 58 115001

77 260 305 65 93 903 4132 60 69 72 91 261 81 83 339 85 13001 652
754 115001 A7 I30VI 970 5012 26 29 5 11 35 87 I15V0I 93 130001
256 308 446 598 701 42 56 2 87 90 883 904 012 31 308 81 82 85
436 42 1 2 855 934 70K9 148 52 221 323 0 95 543 52 646 91 740
1 837 130001 57 929 35 44 8019 35 326 69 400 81 506 47 674 802

SV 25 33 186 282 304 24 37 510 23 682 87 932
0020 85 15001 88 112 26 241 51 398 502 72 657 744 13001 889 904

1031 106 45 245 82 322 37 78 979 500 15 15001 78 819 960 62 124
241 44 48 55 13001 57 358 94 546 62 65 834 033 147 268 300 441
53 516 50 87 601 71 733 4016 142 20 421 543 631 266 78 955 5043
15001 253 525 84 611 42 85 788 820 90 178 295 357 13001 45 544
8 69 85 759 79 947 58 90 7086 13001 107 17 130001 301 590 727

828 52 304 29 55 8034 159 92 256 310 13001 441 8 586 615 769 954
54 S002 83 113 86 15001 241 2 337 419 15001 605 50 704 72 79 90

40139 225 80 15001 319 92 9 435 533 15001 629 827 905 41144 211
309 15001 93 499 S82 92 96 669 714 17 809 74 988 4 I45 281 306 23
430 918 85 97 4 085 125 201 337 15001 53 635 57 876 931 44035 265
2 557 79 647 891 45217 23 342 411 47 737 822 30 944 4 031

195 9911500I 239 323 475 91 784130001 99 831 47132 48 257 302 87 537
87 808 12 48534 48 742 802 4, 097 117 53 340 414 71 53 85721 933

S0V10 130001 94 154 325 409 92 544 722 828 914 5 1071 152 80
513 42 75 845 908 5 025 5115001 133 251 472 96 98 5K3 680 765 865
33 SS109 251 592 602 705 85 54043 48 175 218 353 85 87 400 56
15 S2 717 804 7 56 911 55046 4 15001 137 84 201 54 81 351 409 691

SIS 5SI6 I3000I 227 66 325 27 76 95 680 778 812 902 57022 15001
139 52 S0 209 19 96 330 476 92 563 680 824 15001 911 13 40 5813 90
55 211 349 436 115001 85 585 56 2 779 872 5 026 37 I300Z 86 15001
124 43 82 533 97 711 840

0145 58 264 73 92 578 08 784 889 922 25 83 1IKS 13001 218
31 312 IL001 411 83 592 673 78 733 892 935 032 61 228 45 459 604
755 019 33 80 211 70 15001 317 4 82 434 51 54 512 07 130001 780
SS 988 4154 387 431 41 15001 90 797 822 8 91 115001 5055 61
219 36 476 84 51 38 1 720 130001 818 949 81 043 379 493 688
778 7000 99 124 212 366 486 95 SS 13001 824 43 8050 1 0 223 467
bö 69 59 764 83 933 71 028 252 55 437 54 55 747

70204 85 388 470 589 37 39 53 91 94 842 907 10 79 71117 71 80
252 64 65 90 434 130001 83 04 73 957 7 035 221 40 S25 40 96 702
4ö 87 804 13001 913 7 7 100 15 78 S3 210 22 326 432 574 7 724
74050 145 225 35 303 16 65 439 575 75028 48 379 415 578 633 87
7 068 115001 133 70 239 130001 405 65 5 5S8 613 45 734 815 3 80
77130 38 28 335 60 4 8 548 15001 94 642 82S S5 993 7810 205 40
322 30 537 43 621 30 36 712 73 814 42 32 S0320 7S076 77 221 I5 1
407 S1 75 803 82 130001 903 29 48

8006k 70 156 89 294 388 467 1300 500 78 S46 741 93 81154 215
SV 431 654 707 823 924 130001 92 86003 159 247 334 41 75 5 951
1 S9 003 I 100 202 50 581 721 13001 39 51 I300I 827 57 958

kbb 707 891 925 56 97 85021 302 IS 56 461 672 81 757 8344196
Süß 7 8S070 103 8 271 409 81 57S 625 LS 774 S84 15001 7183

482 S4 574 S5 S2S 88096 105 81 LI4 SIS 447 598 60S 13001 IS 723 28
92 15001 71 945 115001 8V215 42 532 49 752 881 SS S10

MI 43 3 Ivö 225 SSV 451 707 950 11500 1004 SS SVS Z2

115001 302 7 83 407 89 535 115001 793 825 27 78 SS002 78 101 32 Z
44 221 81 389 412 527 80 636 721 897 305 074 13001 198 267 33 4
96 448 59 573 682 715 92 9 98 4014 13001 43 128 245 130001 47 65
704 14 832 1 932 42 5278 373 453 725 38 72 858 71 069
II5001 139 86 200 85 380 13001 95 23 788 874 986 95 7029 80 8
279 89 13001 3K2 543 648 72875 84 8010 24532 322 432 530 13000001
646 83 721 47 138 395 519

100067 102 234 40 373 520 115001 821 960 1 0,079 13001 110 29S
641 722 15001 929 1 0 124 35 257 79 304 436 548 31 32 37 44 1 031K1
130001 423 55 59 607 739 818 115001 68 94 970 104047 120 41 llUaavZ
71 232 365 92 496 716 840 56 956 105051 72 130001 159 233 88 337
431 115001 60 62 64 509 672 736 1 0 032 122 351 64 74 440 115001 5S
83 550 51 615 77 95 834 1 07071 305 20 506 33 81 756 904 1 08110
98 293 333 130001 506 12 3 655 812 6b 84 88 967 1 0S0I6 205 1300VZ
63 318 59 451 59 512 19 5 82 645 75 815 960

110194 246 380 790 955 111062 200 39 90 3S 659 61 7K 859 33C
11 117 28 95 248 71 441 720 22 983 86 I I 008 98 413 25 30 34 76
13001 767 79 114068 77 328 441 562 631 I3000I 741 96 115222 z
317 27 33 66 828 49 65 115001 949 I 210 23 35 87 13001 342 410 702
829 61 117116 67 239 312 66 95 490 835 13001 118048 215 38 53 32
459 63 88 510 II5001 29 880 94 972 74 11 320 44 438 694 800 51 61

1S0011 13 103 399 551 621 733 811 940 41 IS1011 47 56 114 333
90 547 62 81 685 704 37 805 27 40 51 5 84 1SS050 121 29 428 85
514 656 764 826 904 64 75 1SS063 183 248 398 406 19 642 49 751 32
1S4032 87 304 14 426 15001 589 679 97 768 986 1 5177 226 357 41S
40 619 45 795 817 29 950 1SS027 117 80 372 422 99 601 881 908 41
49 1S7082 120 407 2 503 38 0 603 828 55 15001 IS8009 38 90
158 63 252 60 301 10 16 499 784 1SV212 300 428 13001 631 13001 842

0079 437 713 26 839 1 I086 200 87 115001 526 856 1 027
130 243 302 21 560 68 707 38 843 130001 967 1 086 1500j 216 310 9S
427 33 547 680 797 115001 866 15001 920 I 406 215 405 35 599 631
816 1 5059 82 316 25 405 35 554 609 831 1 I8 349 582 83 8K
9K3 1 7300 42 97 418 572 664 80 713 978 1 8064 97 213 54S 57
694 704 4 15U0I 91 800 55 58 948 1 i 024 243 70 344 405 525 8V
115001 859 65 92

140IS5 480 24 734 42 0 800 85 141038 40 85 132 241 89 I500Z
329 39 80 420 25 525 759 844 97 14S052 166 71 73 309 40 45 51
521 720 893 946 14S052 110 243 69 97 99 300 11 468 70 1500 685
903 1500 27 48 88 I44I3I 75 216 334 15001 49 130001 82 503 657 75S
15001 934 78 145040 97 128 13001 55 72 228 58 4K6 85 15001 519 41
600 20 66 14SU25 391 439 945 1 47112 400 2 559 60 13001 735 55
65 88 938 63 1 48053 182 13001 93 220 34 96 475 538 732 850 71 34S
15001 14S076 81 201 2 5 71 88 388 415 54 564 99 634 743 78 906 3

150049 84 15001 119 387 481 558 630 792 827 42 9 9K5 7 1500Z
5 028 8 95 107 43 214 314 34 451 632 709 60 I5 055 92 147 22S

II500Z 699 953 80 15 1N 54 13001 84 220 68 575 600 333 62 939 6S
154028 62 248 323 86 420 501 79 620 15001 731 65 I500I 91 885 902
155184 13001 372 75 411 33 571 31 94 667 753 863 945 IS 037 80 32
135 363 731 890 967 1 57294 346 I500I 524 52 602 27 80 792 800 31
I5810I 66 250 410 K61 825 30 1SS106 37 282 37 395 403 53 74 734

I 0112 64 77 220 63 336 07 51 774 78 878 15001 I 1034 13001
219 66 7 434 508 130001 85 945 194 631 742 363 924 008
130 71 5K9 39 115001 23 I15V0I 67 733 115001 48 76 115001 817 68 968
130001 IK4034 54 93 112 219 98 310 503 13001 64 7 15001 80 837
1 50 2 128 44 315 99 511 802 11 90 I 071 111 53 20 321 85 43 z
54 74 75 337 98 I 7048 80 135 217 78 429 518 767 71 809 44 911

8114 39 303 13001 40 419 554 S33 72 115001 813 43 321 47 I500Z
1 S1VI 330 41 590 613 844 57 98

1703S5 483 585 709 856 171262 545 651 7S 8 784 83 115001 83S
988 15001 7 084 91 110 231 53 668 848 7S198 319 444 533 95 4S
55 913 80 1 74145 57 260 309 10 87 415 13 33 59 839 344 91 I7507S
549 83 685 768 91 97 819 350 7 04 230 411 40 30 91 864 77040
85 137 S5 73 264 425 115001 38 773 806 303 78023 115001150 254
323 40 523 34 79 SS 115001 K10 14 730 938 7 012 18 162 291 10 34

180079 98 130 80 257 4 387 S44 8 15 87S S05 44 1 8104 8
89 111 274 SS 564 14 25 742 2 36 306 I8 167 277 81 382 552 KV
23 62 38 18 000 103 40 50 213 30 33 569 K53 711 44 84071 17
222 30 34 554 SO 1 43 49 724 S21 43 85031 S9 30 13001 307 53 S
15001 402 522 00 I8S12I 5K4 SIb 721 7 923 b 15001 87190 27
8S 4Sb 7b 52S IbOOI S77 1 82b7 92 418 23 30 24 SS 82b 18V0S
11b 21 2VL 21V ö 7S S4V71 V1 7K2 SA 48
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Die Seritnloos Grskllschast
bezweckt das gemeinsame Spiel von

ZnitlilWstii M Winitil Alileihki
mit Gewinnen in Gesammtbetrage von

In 12 monatlichen M5 Einsatz pro Jahr Mk 48,1Ziehungen v,l rv,vvv Monat 4,
Jedes Loos gewinnt

ZM Nächste Ziehung am 1 August HU
Spielplan und Satzungen auf Wunsch franco p Post
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An unsere Leser
Mit der Verlagsbuchhandlung der ,Häi li in jcher

Bearbeitung der neuen Deutschen Reichs Justiz Ge
setze haben wir du günstiae V runbani g getroffen oer zufolge
unsere Abonnenten diese für den praktischen Gebrauch und zum
Verständniß für Jedermann bembeiteten Handbücher zu nachstehen
den beispiellos billigen Preise beziehen können

H iii I ni ,Civ prozeß Ordnung 3 Aufl 435 Seiten
t rochirl statt Mk 450 für Mk l 3V
bunden statt Mk 5 18

Strafprozeß Ordnuug 3 Aufl 390 Seiten
brochirt statt Mk 3 für Mk t
gebunden statt Mk 3 60 1 SS

Konkurs Ordnung 4 Auflage 286 Seiten
brochirt statt Mk 3 für Mk I
gsbunden statt Mk 3 50 ISAlle 3 Bände zusammen drochirt itatl Mk 10 50 3
gebunden statt Mk 12 4Ergänzt und erläutert durch die amtlichen Materialien der

Gesetzgebung sind jedem Bande die Einführungsgesetze und das
Gerichtsverfasfungsgesetz sowie vollständige Inhalts und Sach
register angefügt

Der Herausgeber Höinghaus auf dem Gebiete der Ge
setzcskunde wohlerfahren und bewährt hat bei der Bearbeitung rein
praktische Ziele verfolgt um diese Ausgabe als eine allgemein
verständlich zu gestalten

Sachgemäße Erörterungen sind,wo nothwendig,den
einzelnen Paragraphen beigefügt Diese Ausgabe enthält daher
alles Nöthige um sich selbst Rath in allen vorkommenden Fällen
zu verschaffen Besondere Vorzüge sind außerdem saubere Aus
stattung großer und schöner Druck sowie absolute Textkorrektheit
Der so außerordentlich billige Ausnahme Preis macht es einem
Jedem möglich sich in den Besitz dieses Hausschatzes im wahren
Sinne des Wortes zu setzen

Diese Vergünstigung gilt nnr bis Ende
dieses Quartals Man wolle sich also mit
der Ausfüllung des nachstehenden Bestell
j scheines beeilen nnd ihn der nächsten Buch
handlung oder direet an die Verlagshandlung
S Gerstmann s Verlag in Berlin U Regen
tenstratze 2V zur Aussühruug unter Bei
fügung des Betrages übersenden

Znr Bequemlichkeit der Abonnenten werde Be
stellungeu auch in der Exp dieser Zeitung erbeten
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Die Expedition

Bestrll Schcin
Unterzeichneter Abonnent dieser Zeitung bestellt hiermit

aus dem Verlage S G erst man s Verlag in Berlin
Regsntenstraße 20 z den angekündigten Ausnahme Preisen

iriiiii Iini, Civilprozetz Ordnnng 3 Aufl
brochirt 150 gebunden 180 Mk

Strafprozeß Ordnung 3 Aufl
brochirt 1 gebunden 1 25 Mk

Konkurs Ordnung 4 Auflage
brochirt 1 gebunden 1 25 Mk

Alle 3 Bände zusammen brochirt sür 3 Mk, geb 4 Mk

Ort und Datum Name und Adresse
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in großer

zu sehr

billigen

empfiehlt

ortt RölltL KoWailszch SD
Telephonanschluh 4SS Berlin Leipzig

MorüsoodsÄ Vorkam
ko te älllvMbriicke kizvvb IiiivvrdwöllllK bis ms bork

1 K l K 0 t kvr1890 6242 LuiAästö
äZlielis DallipkLLdiKvsrdilläuiiKSil mit Lrnäev unä I ssr im

usodluss Q äis Sebllöll vAö von Lsrlio Xöw rsukkurt
LAimover u s ro8peets r vü Zsgdrxläize gratis

Z LM ISZISKU88Z SIR
Abfuhr Geschäft V

44 ni I FIülil k ri zEntleerung von Grube mit Dampfmaschine sowie Abfuhr
von Rächt Mull und Aschengruben zu billigen Preise

Für Fußboden u Treppe i
Wer einen Verfuch m meiner von

Imir erfundenen geruchlosen und
sofort hart trocknenden

Glorm Farbe
gemacht hat wird nie wieder
Oelfarbe verwenden Diese
elegante Farbe welche dabei

Z alle Vorzüge einer guten Oel Ä
Z färbe besitzt wurde mir im
AV R patenttrt und liefere ich

dieselbe in allen Nuancen
streichrccht in Probefäßchen
4 kv enthaltend gegen Ein
fendung von 6,50 franko s

iL In größeren Posten bedeutend
8 billiger

In Deutschland nur allein v
L echt zu beziehen vom Erfinder 8
A1 Kilo ausreichend zum 2 D

maligen Anstrich von 80 Qu Z
Fuß Albrecht Heller r

Dresden W
Chemiker und Farbenspecialist

anL

Eine gebrauchte halbverdeckte
Droschke zu kaufen gesucht
Offerten nebst Preisangabe bei

rvlr k in Halle o Sunter Ml 44SS abzugeben

DaZ

Miie W AM
betreffend die Anlegung und
Veränderung von Straße
und Plätzen im Stadtkreise
Halle a/S und betreffend
die Zahluug von Kanalan
schlnßgebühren ist liier zu huben bet

P ötz che Buchdruckerei

gr Ulnchstiaße 19

kevolser
9 na/m 9 Nark

L0llÜ88iA Lsl
Ill/w 6 Niuck

W
vov 35 Nark an

wski korm Oal 6
m m 8 Nk Osl 9 m/m 15 Nk

W
otmö Xoall 4 Narl
latent tiil tMMlir

odos Köi äuscili 25 Nsik
strc ven Ile I Zi tensN kll illus VÄtll je3er V Ke xiedt

es 25 Mroiieii Arktis Verss vurx
xeo 06er vorkerixe Lim eoänvx Z s Letrage I ür ecke aKe
iibernekille iek volle r tie 11
Vssreo Heimle ieli ÜUW Umtausch ke
reitvillixst üurüok Hwäoäsinioxell ke
xai üture etc sauder und dillix

reislist o Arktis U116 krkuioo

Lorliv 8VV Vrisckrieti8tr 236/7

Gestohlen
ist es nicht sondern nur durch den
großen Betrieb ist es möglich Gegen
Eins von nur t Mk in Briefmarken
versende ich nach jedem Ort franco
50 der schönsten Lieder wie z B
Still ruht der See Das Kaiser

Veilchen Ob Aeuglein sind blau
Nur am Rhein u s w Ferner

ein Buch mit komischen Vorträgen
ein Buch m Polterabendscherzen das
Buch zum Todtlachen 500 Witze und
Anekdoten ein Buch mit 100 Zauber

kunststücken einen Briefsteller ein
Traumbuch ein Buch mit über 200
fchönen Liedern viele davon mit
Noten und ein Buch mit militärischen
Humoresken Außerdem der be
trogene Ehemann u Frl Preuer s
Abenteuer in 12 kolorirten Bildern
mit Versen Ferner mehrere Kniff
bilder und Alles zusammen nur I

Mark 15 Ilvolit
Berlin Rosenthalerstr 61

Mll IX ScusaÜomll M IX
Berechtigte Erfolg ehielt

meine vmtsr strsoMtsr SaiÄvtie 6 r
LetMcit 2vuu Vsrkank gsbraekts kür
eäön üsn vd si rmsutbskrliolis

Mller kMtdMrintir
böstsdeiiä us
1 eodt NversoliÄUMptsiks mit maxsi

ousr vörgolästsm oäsi vsrgil erteil
Lssolilag sulimt

1 sodt Lgünsr sielissl olir mit llora

t soiit Uke sodÄ m 0iMrrsii8pit k mit
voktsm LNnstsill

1 eoktö Upsi scdstun OiAsrsttkuspitiev
mit editvm Ovl nüteiii

i tl juzillti t1 Riokelksuei etiß
1 ülMrrents8oIis mit ioksIvsr ieruüA
in olkASllt u ststtu iiA um v i 5gi von

mir 4 4VVvrssuät ßkAvii Litsr szuoii Lriek
msriisil oäsr dureti äisdriti8 i zäsrIaAS

8 kimbNill M IZ
Lei voriisrigsr Divsgii j ivx Iss öv

trsgss iisi 8t M k porto nnä ollkikj
Mkäervoi litM Iwiion

Rußb Kleidersekretär Ber
tikow Sophatisch Spiegel mit
Schränkchen,Waschtoiletten c
billig zu verkaufen

k Friedrichstr 6 II
prakt Zahn Arzt

Plombire Zahnziehen mit
Lachgas küustl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zähne

c SV IISprechst 9 Uhr Vorm 5is 5 Uhr
Nachmittags

KohMßsMich
In der Nähe der großen
Ulrichstraße wiid ein möbl
Zimmer mit Cabinet zu miethen
gesucht G fl Offerten mit Preis
angabe unter k IS Exp d
Blattes erbeten

Hochpik
I

Probesendung hochfein Mk 3
Katalog gratis u fr verf LAearK
Mttllvr Frieden bei Berlin
Rheinstr SV

Martittsgasse 23/S4
Wohnungen von 180 bis 225
sofort od I Oktober zu vermiethen

Martiusgaffe
2 Wohnungen 330 und 270 5
sofort oder später an ruhige Miether
zu vergeben

1 Wohnung 3 Stnben
Kammer und Küche für 400
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4

Berlog uvd Tiuck von R Rietschmam in HalleSxpedMo ldeS Halle sche Tageblatte Kroße lllrichftraße IS geöffnet von Ubr Mora S bi 7lldr bald

Für der Inleratenthetl verantwortlich
Curt Nietfchmann w Hallt
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